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GGeemmeeiinnddee  
NNaacchhrriicchhtteenn  
 MARKTGEMEINDE REICHENTHAL                AMTLICHE MITTEILUNG              zugestellt durch post.at 

  

 

Folge Nr.: 07/2017 Reichenthal, 30. Oktober 2017 
 

BÜRGERMEISTERBRIEF

 

Geschätzte Gemeinde-
bevölkerung 

von 
Reichenthal, 

liebe Jugend! 
 
 

 
Folgendes darf ich wieder aus der letzten Ge-

meinderatssitzung vom 25. Oktober 2017 be-

richten: 

Die Aufnahme eines Darlehens für das Kanal-

bauvorhaben ABA BA 16- Kamera-Befahrung 

und Leitungskataster für Zone B wurde an die 

örtliche Sparkasse Mühlviertel West vergeben. 

Auf Grund des Standortwechsels unserer El-

tern-Mutter-Beratungsstelle in das ehemalige 

Lehrerwohnhaus, Schlossblick 1, war eine Än-

derung der Nutzungsvereinbarung mit dem 

Land OÖ notwendig! 

Die beantragten Zuschüsse für die Sportunion 

Reichenthal wurden, sowie im Budget 2017 

veranschlagt, genehmigt. Ebenso die Jugend-

förderung, aufgeteilt auf alle Vereine, welche 

Jugendarbeit betreiben! 

Im Gemeindeverband INKOBA Mühlviertel Mitte 

(Hirschbach) wurden geringfügige Änderungen 

in der Satzung des Verbandes beschlossen. 

Der Nachtragsvoranschlag 2017 ist erfreuli-

cherweise wieder ausgeglichen und wurde 

mehrheitlich beschlossen! 

Alle Gemeinderatsmitglieder wurden über den 

Prüfbericht der Aufsichtsbehörde (BH Urfahr-

Umgebung) vom Rechnungsabschluss 2016 in 

Kenntnis gesetzt! 

Der Gemeindebund übermittelte uns eine Reso-

lution zur Abschaffung des Pflegeregresses. 

Diese wurde einstimmig beschlossen. In einem 

Dringlichkeitsantrag wurde die Vereinbarung 

mit dem OÖ Hilfswerk für die Mittagsaufsicht in 

der Volksschule und in der Neuen Mittelschule 

um ein Jahr verlängert. 

 

Ich hoffe, alle wieder ausreichend informiert zu 

haben und wünsche allen einen schönen 

Herbst! 

 

WAS ICH NOCH SAGEN WOLLTE: 

Der ORF-Wandertag am 24. September 2017 

war mit 4.000 Besuchern ein riesen Erfolg für 

Reichenthal! Großes Lob und ganz tolle Rück-

meldungen sind der Lohn für unsere Arbeit! 

Die Freundlichkeit und die gute Zusammenar-

beit der Reichenthalerinnen und Reichenthaler 

ist jetzt weit über unsere Ortsgrenzen hinaus 

bekannt. Nur durch EURE Unterstützung war 

dieser Erfolg möglich. Ich möchte mich noch 

einmal ganz herzlich bedanken: 

 Bei allen Grundbesitzern, welche ihre Flä-

chen für Parkplätze und ihre Wege zum 

Wandern zur Verfügung gestellt haben. 

 Bei allen Vereinen: Musikverein Reichent-

hal, Union Reichenthal, FF Reichenthal, FF 

Stiftung, FF Miesenbach, Mühlenverein, 

Ortsbauernschaft, Goldhaubengruppe, Bi-

ker-Club, Imker, Pfarre, Reichenthaler 

Wirtschaft und Tourismusverein. 

 Bei allen Privatbesitzern, die ihre Gebäude 

zur Verfügung gestellt haben: Fam. Elme-

cker - Stiftung, Fam. Pühringer - Teichweg, 

für das Schrammhaus in Liebenthal, Fam 

Ortner - Allhut und Dominik Grundemann 

für das Schloß Waldenfels. 

 Bei allen Mehlspeisen-Bäckerinnen! 

Bei allen Gemeindebediensteten, für ihre 

unentgeltliche Mithilfe! 

 Bei allen Sponsoren: Hochreiter, Brauerei 

Freistadt, Berglandmilch, Linz AG, Bäckerei 

Bräuer, Fleisch Kreuzer, GH Preinfalk,  

GH Lorenzmühle, GH Kreuzer. 

 Bei ALLEN, die irgendwo im Hintergrund 

fleißig waren und ihren Beitrag geleistet 

haben. 

Das alles ist nicht mit Geld zu bezahlen, daher 

sage ich noch einmal: D A N K E !!! 

 

 

 

Eure Bürgermeisterin 

ÖkR Karin Kampelmüller 
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Nationalratswahl 15. Oktober 2017 

 

Ergebnis Reichenthal 
 
Wahlberechtigte:  1.187 Stimmen + ausgestellte Wahlkarten: 1.048 
gültige Stimmen:     883 Wahlbeteiligung: 88,29% 

ungültige Stimmen:       12 (inkl. ausgestellte Wahlkarten) 
 
 

 SPÖ ÖVP FPÖ GRÜNE NEOS PILZ 

Stimmen 201 388 200 20 39 14 

Anteil 22,76% 43,94% 22,65% 2,27% 4,42% 1,59% 

Veränderung 

gegenüber 

NRW 2013 

 

0,17% 

 

4,49% 

 

7,40% 

 

-7,82% 

 

1,78% 

 

1,59% 

 

 GILT KPÖ FLÖ SLP WEIßE 

Stimmen 11 6 1 0 3 

Anteil 1,25% 0,68% 0,11% 0,00% 0,34% 

Veränderung 

gegenüber 

NRW 2013 

 

1,25% 

 

0,11% 

 

0,11% 

 

0,00% 

 

0,34% 

 

AUS DEM GEMEINDEAMT 
 

Biotonne Abholplan                                 

ab November 14-tägig 

 
Ab November 2017 bis Ende März 2018 fin-
det die Abholung des Biomülls wieder  

14-tägig statt. 
Montag    6.November 2017 
Montag  20.November 2017 

 

Postbushaltestellen Niederreichenthal 

 
Die Abteilung Verkehr des Amtes der Oö. 

Landesregierung führt in den nächsten Mona-
ten Zählungen der Fahrgäste durch. Dabei 
wird insbesondere geprüft, ob die beiden Hal-

testellen in Niederreichenthal benützt wer-
den. Sollte sich herausstellen, dass diese 
nicht mehr frequentiert wird, gibt es Überle-

gungen, diese aufzulassen. Bei einer Belas-
sung der beiden Haltestellen müssten diese 
in den nächsten 15 Jahren auf „Plattformen“ 

umgebaut werden. 
 

Aus dem Bauamt 
 

Bauverhandlung 

 
Freitag, 17.11.2017 ab 8:00 Uhr 

 

Aus dem Gemeindeamt /ASZ 
 

Öffnungszeiten ASZ 

 
Die Öffnungszeiten im  

ASZ Reichenthal wurden  
verlängert! 
 

ab Oktober 2017 
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

 

Urlaub / Fortbildung Ärzte 

 

Dr. Karl Holzmann 

 
27. Oktober 2017 
16. bis 17. November 2017 

28. Dezember 2017 bis 02. Jänner 2018 
 

Dr. Christian Winkler 

 
15. bis 24. November 2017 – Fortbildung 
13. bis 15. Dezember 2017 – Fortbildung 

02. bis 05. Jänner 2018  
 
Änderung der Ordinationszeiten 

06. November 2017 von 15:00 – 17:00 Uhr 
13. November 2017 von 15:00 – 17:00 Uhr 
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Elektrogeräte sind wertvolle Rohstoffe 

 
Was wird aus einem Elektroaltgerät, nachdem 
es im ASZ abgegeben wurde? 

Rund 95 Prozent der in Elektroaltgeräten ent-
haltenen Materialien können in Österreichs 
Verwertungs- und Entsorgungsbetrieben recy-

celt werden. Denn viele Elektrogeräte, wie 
Computer oder Handys, enthalten wertvolle 
Bestandteile, die nahezu sortenrein wieder-

gewonnen werden können. In manchen Fällen 
finden sich mehr als 30 verschiedene Wert-

stoffe – Kupfer, Stahl, Aluminium, Messing, 
Nickel etc. – in den Geräten, die zur Herstel-
lung neuer Produkte nützlich sind.  

Unsere Rohstoffe sind begrenzt und sollten 
nicht unnötig verschwendet werden. Mithilfe 
von Recycling werden Sekundärrohstoffe ge-

wonnen und Primärrohstoffe geschont. So 
enthält eine Tonne alter Elektrogeräte etwa 
250 Gramm Gold. Eine Zahl, die erst im Ver-

gleich ihre Bedeutung offenbart: Aus einer 
Tonne Golderz werden nur bis zu 5 Gramm 
Gold gewonnen.  

Für dieses energie- und ressourcensparende 
„Bergwerk der Zukunft“, haben Experten be-
reits den Begriff „urban mining“ geboren. Sy-

nonym dazu wird der Begriff „Stadtschürfung“ 
verwendet. Dahinter steht der Gedanke, dass 
eine dicht besiedelte Stadt als enorme „Roh-

stoffmine“ anzusehen ist.  
 
Bild:  

 
 
Zitat:  
„82.400 Tonnen ordnungsgemäß gesammelte Elekt-
roaltgeräte in Österreich – mehr als das 8-fache Ge-
wicht des Eiffelturms – sind der Rohstoff für neue 
Produkte.“  
Kurz:  
„82.400 Tonnen ordnungsgemäß gesammelte Elektro-

altgeräte in Österreich sind der Rohstoff für neue Pro-

dukte.“ 

Warensammlung  

 
„Kauf 1 Stück mehr“. Unter 
diesem Motto findet am 

Samstag, 18. November in 
Urfahr-Umgebung ein Wa-
rensammlungstag statt. An 

diesem Tag stehen Rot-
kreuz-Mitarbeiter bei regionalen Lebensmit-
telmärkten und bitten die Kunden, ein zusätz-

liches Produkt zu kaufen und dieses zu spen-
den. Verkauft werden diese Spenden in den 

Sozialmärkten des Roten Kreuzes Urfahr-
Umgebung in Ottensheim und Gallneukirchen.  
In den Märkten werden Waren des täglichen 

Gebrauchs zu stark reduzierten Preisen ange-
boten. Das Sortiment variiert, je nachdem 
welche Produkte von den Kooperationspart-

nern zur Verfügung gestellt werden. „Viele 
Menschen in Urfahr-Umgebung gelten als ar-
mutsgefährdet. Sie müssen jede Kaufent-

scheidung sorgsam überlegen. Wir wollen die-
se Leute unterstützen und deshalb sammeln 
wir,“ erklärt RK-Bezirksgeschäftsleiter Gerald 

Roth. „Besonders begehrte „Sammelstücke“ 
sind Produkte, die schnell vergriffen sind bzw. 
nur selten den Sozialmärkten überlassen wer-

den wie Zucker, Reis und Mehl.“  
Für weitere Informationen oder wenn Sie im 
Sozialmarkt mithelfen wollen, melden Sie sich 

bitte bei Stefan Zierlinger, Rotes Kreuz Ur-
fahr-Umgebung, 0732 7644 406,  
stefan.zierlinger@o.roteskreuz.at  

 
 
 
Foto: Abdruck honorarfrei, 
Credits: ÖRK/LV 
OÖ/Bezirksstelle Urfahr-

Umgebung 
Foto: 1240 Warensamm-
lungstag (4): Das Ehepaar 

Kapeller beim Warensamm-
lungstag im Frühling 

 
 

Herzliche Grüße im Namen der Organisatoren 
und der vielen engagierten Sammlerinnen und 
Sammler 

 

Haussammlung Gehörlosen Sportverband 

 
Hiermit möchten wir Ihnen mitteilen, dass wir 

von 1. September bis 30. November 2017 im 
gesamten Bundesland Oberösterreich eine 
Haussammlung durchführen. 

mailto:stefan.zierlinger@o.roteskreuz.at
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Diese Sammlung ist vom Amt der Oberöster-
reichischen Landesregierung mit Bescheid Nr. 
IKD (Pol)-150.455/93-2017-W genehmigt. 

 
ÖSTERREICHISCHER GEHÖRLOSEN 
SPORTVERBAND 1931 

 

Obfrauenwechsel in der Goldhauben- und 

Kopftuchgruppe Reichenthal 

 

Nach 25jähriger ehrenamtlicher Obfrauentä-
tigkeit legte Frau Angelika Stumptner ihr Amt 

am 30.09.2017 nieder.  
Zur neuen Obfrau wurde Sandra Elmecker, 
zur Stellvertreterin Regina Hainzl und zur 

Kassierin und Schriftführerin wurde Claudia 
Traxl gewählt. 
Das neue Team geht mit Engagement und 

Schwung an die neue Aufgabe heran und hofft 
auf eine wohlwollende Unterstützung in unse-
rer Gemeinde. 

Der Erhalt von Traditionen und besonders der 
karitative Auftrag der Goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe stehen im Vordergrund und sollen 

in unserer Gemeinde wieder verstärkt spürbar  

werden. Dafür werden auch neue Mitglieder 
jeder Altersgruppe mit Mädchenhaube (kön-
nen auch ausgeliehen werden), Goldhaube, 

Perlhaube oder Kopftuch, sowie auch unter-
stützende Mitglieder gesucht.  
 

Haben sie bitte ein offenes Ohr, wenn Sie viel-
leicht in nächster Zeit angesprochen werden 
oder melden Sie sich bei jemandem aus dem 

neuen Team, wenn Sie Interesse haben. 
Obfrau Sandra Elmecker 0664/75028015 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
Aus der Schule geplaudert … 

 
Ein neues Schuljahr hat begonnen, Zeit für Informationen aus der NMS: 116 Schülerinnen (leider 

die niedrigste Zahl seit Bestehen der Schule) werden von 19 Lehrerinnen und Lehrern unterrich-
tet.  

Dass die Zahl der männlichen Lehrer wieder steigt, 

freut uns ganz besonders.  
Neu ist heuer der Einsatz eines Bewegungscoaches. 
Um dem Anliegen einer täglichen Turnstunde näher 

zu kommen, hält der Bewegungscoach, Hr. Andi 
Pröll aus Bad Leonfelden, in jeder Klasse pro Woche 
eine Bewegungseinheit.  

Dies passt auch gut zu unserem Gesundheits-
schwerpunkt, dem wir uns schon seit dem vorigen 
Schuljahr intensiv widmen.  

Unsere Bemühungen werden nun mit der Verlei-
hung des Gütesiegels „Gesunde Schule OÖ“ be-
lohnt.  

 
Seit vorigem Jahr sind wir auch „Bewegte Schule“ und parallel dazu befinden wir uns auf dem 
Weg zur „Klimabündnisschule“.  

Um auch den Anforderungen im Bereich der Digitalisierung gerecht zu werden, haben wir uns um 
Aufnahme in den Kreis der „e-Education-Schools“ beworben. 
 

Obwohl erst einige Wochen seit Schulbeginn vergangen sind, wurden schon viele 
Projekte durchgeführt. Um nur einiges zu nennen: Reichenthal war wieder Aus-
tragungsort der Cross-Country-Bezirksausscheidung.  

 
Ein Radtraining mit unseren 1.u.2. Klassen soll zu erhöhter Sicherheit beim 

Fahrradfahren beitragen.  
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Unserer 4. Klassen waren bereits in Wien, um unsere Bundeshauptstadt kennenzulernen.  
Bei „English in Action“ haben die 2. und 3. Klassen Gelegenheit, eine Woche lang intensiv Englisch 
mit Native Speaker zu üben.  

Für die 4. Klassen stehen viele Projekte im Rahmen der Berufsorientierung am Plan. Von der 
GUUTen Lehrlingsshow bis zu Bewerbungs- und Stil&Etikette-Training unter fachkundiger Anlei-
tung reicht das Angebot.  

 
Wenn Sie sich für die Aktivitäten unserer Schule interessieren, lade ich Sie herzlich ein, unsere 
Homepage zu besuchen: www.nmsreichenthal.at 

Ein wichtiger Termin ist der 17. November 2017. An diesem Freitag findet unser Tag der offe-
nen Tür statt. Eingeladen sind dazu besonders die Kinder mit ihren Eltern der 4.Klassen VS aus 

Reichenthal, Schenkenfelden, Waldburg und Hirschbach.  (Margit Pammer) 
 
Um an dieser Stelle auch Schüler zu Wort kommen zu lassen, erzählen Hanna und Agnes aus der 

2.a von unserer Schulausspeisung: 
Unsere Schulausspeisung ist sehr toll! Das Essen schmeckt total lecker. In der ersten Gruppe zu 
sein ist besser als in der zweiten, weil wir glauben, dass man in der ersten Gruppe mehr zu essen 

bekommt. Aber eigentlich kochen die Köchinnen immer genug für alle. Die Gerichte sind sehr ab-
wechslungsreich und vor allem sehr gesund und lecker. Wir freuen uns, dass die Köchinnen gut 
gelaunt und nett zu uns sind. Zu den Hauptgerichten gibt es immer einen guten Salat. Manchmal 

gibt es auch eine köstliche Nachspeise, zum Beispiel Kuchen oder einen Obstsalat.  
Wir danken unseren Köchinnen, dass sie uns jeden Tag mit einem so vorzüglichen Essen versor-
gen. 

 

Wir gratulieren herzlich… 
 

den Jubilaren… 
 
 

70 Jahre: 
Robert Jungmayr 
Rainer Tröbinger 

 
75 Jahre: 
Wilhelm Schippany 

Michael Wochesländer 
Wilfriede Schauer 
Emka Hamzic 

 
 

 
 
 

 

 Geboren wurde... 

 
den Eltern… 

 
 
Bianca Maria & Daniel  

Weichselbaum 
ein Felix, 
geb. 07.09.2017 

 
Sabine & Michael 
Blöchl 

ein David Sebastian, 
geb. 22.09.2017 

 

Elisabeth & Dominic 
Weichselbaum 
ein Louis, 

geb. 29.09.2017 

 
 
 

Milada & Alen 
Hamzic 
ein Benjamin Pasaga 

geb. 29.09.2017 
 
Katrin & Klaus 

Birngruber 
eine Marina 
06.10.2017 

 
 

Wir trauern um… 

 

Frau  
Cäcilia Fürlinger, 
89 Jahre 

 
 

JUZ-Öffnungstag 

 
Auf Grund des überwiegenden Wunsches der 
Jugendlichen wird ab 10.11.2017 der JUZ-

Öffnungstag von Samstag auf Freitag vorver-
legt.  

 
Die Öffnungszeiten bleiben gleich mit 17:00 – 
22:00 Uhr. 

 
 

 
 

Imker Kursprogramm 

 

Das neue Kursprogramm-
Jahresprogramm mit vielen  
Imker-Neueinsteiger-Basiskursen 

und weiteren Themenkurse finden 
Sie hier: www.imkereizentrum.at 

http://www.nmsreichenthal.at/
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Volkshochschule 

Bad Leonfelden und Umgebung  
Das neue Frühjahrsgramm 2018 bietet 

Altbewährtes und viel Neues - suchen 

Sie sich den passenden Kurs aus! 
- Ernährung Erwachsene und Kinder, Fasten 
- Workshops Kochen, Italienisch, Vegan,  

- Yoga / Piloxing / BBP / Pilates 

- Sprachen / Tschechisch, Italienisch Englisch 

- Workshop Zeichnen 

- NLP 

- Nachtwächter Wanderung in Linz 

- Massagekurse 

- Kreativkurse 

- Kosmetik selber Herstellen 

- Käuterkurse 
... und vieles mehr ... 

Tipp: Frühjahrsprogramm 2018 

- ab 1. Dezember auf unserer 

homepage: www.vhsooe.at 

Bis Dezember 2017 finden Sie noch Kurse 

in unserem  

 

 

Herbst-Programm 2017 (Hefte liegen auf 

der Gemeinde auf, oder unter 

www.vhsooe.at.) 

Haben Sie Interesse, kreative Kurse anz-

bieten und möchten als Kursleiter für die 

Region Bad Leonfelden und Umgebung tä-

tig zu werden, so melden Sie sich telefo-

nisch oder per Mail.  

Gerne können die Kurse auch in der  

Gemeinde Reichenthal stattfinden. 

 

VHS Region Urfahr-Umgebung: 

Nebenstelle Bad Leonfelden und Umgebung 

www.vhsooe.at 

Rita Dumfart-Schürz 

Nebenstellenleitung 
Unterschwandt 12 
4240 Freistadt 

E-Mail: bad-leonfelden@vhsooe.at 
Tel.: (0676) 84 55 00 482 
Telefonzeiten: Mo,Di,Do,Fr 9-11, Mi 16-20 Uhr 
https://www.facebook.com/VHSBadLeonfelden 

Winterdienst 

 
Der Winter steht unmittelbar bevor und damit 

auch die Probleme und Einschränkungen für den 
Straßenverkehr. Wir dürfen in diesem Zusam-
menhang die Bevölkerung wieder darauf hinwei-

sen, dass aufgrund der vorhandenen Ressourcen 
die Winterdiensteinsatzplanung vor allem nach 
dem Verkehrsaufkommen und der Lage der 

Straße erfolgt und danach die Dringlichkeit ge-
reiht werden muss. Über dies kann während der 

Nachtstunden (22:00 bis 4:00 Uhr) nur in Not-
fällen ein Einsatz angeordnet werden (z.B. Arzt- 
oder Rettungseinsatz).  

In besonders dringenden Fällen, können Sie sich 
auch an unsere Bauhofmitarbeiter, Handy Nr. 
0664/73224577 oder 0664/2745413 wenden. 

 
Pflichten der Liegenschaftsbesitzer  
 

- Bäume und Sträucher sind so weit zu-

rückzuschneiden, dass der Luftraum 

über der Straße (4 m) und die freie Sicht 

über den Straßenverlauf sowie der Fuß-

gängerverkehr bei Gehsteigen nicht ein-

geschränkt wird. Um Kontrolle und Einhal-

tung der gesetzlichen Vorschriften wird 

ersucht, um in den Wintermonaten freie 

Sicht und uneingeschränkte Benützung 

vom öffentlichen Gut zu gewährleisten. 

 

- Fahrzeuge dürfen nicht auf Gehstei-

gen geparkt werden. Ebenso ist darauf 

zu achten, den Schneepflug (Breite 3 m) 

durch abgestellte Fahrzeuge auf schmalen 

Straßen, Sackgassen und Umkehrplätzen, 

nicht zu behindern. Es muss bedacht wer-

den, dass das Winterdienstpersonal wäh-

rend der Nacht und bei schlechtesten 

Sichtverhältnissen den Dienst verrichten 

muss. 

 

- Nach § 93, Abs. 1 StVO. haben die Ei-

gentümer von Liegenschaften in 

Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-

tümer von unverbauten, land- und forst-

wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 

dafür zu sorgen, dass die entlang der 

Liegenschaft in einer Entfernung von 

nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 

öffentlichen Verkehr dienenden Geh-

steige und Gehwege einschließlich 

der in ihrem Zuge befindlichen Stie-

genanlagen entlang der ganzen Lie-

genschaft in der Zeit von 6:00 bis 

22:00 Uhr von Schnee und Verunrei-

nigungen gesäubert sowie bei Schnee 

und Glatteis bestreut sind. Ist ein 

http://www.vhsooe.at/
http://www.vhsooe.at/
mailto:bad-leonfelden@vhsooe.at
tel:0676845500482
https://www.facebook.com/VHSBadLeonfelden/
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Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 

so ist der Straßenrand in der Breite 

von 1 m zu säubern und zu bestreu-

en. 

 

- Nachdem die Gemeinde für die Gehsteig-

räumung und –Streuung für den Winter-

dienst auf unbebauten Grundstücken zu-

ständig ist, kann es aus arbeitstechni-

schen Gründen vorkommen, dass es bei 

einigen dazwischenliegenden Grundstü-

cken die Räumung mit erledigt wird. Die 

betroffenen Besitzer der bebauten Grund-

stücke werden jedoch ausdrücklich davon 

in Kenntnis gesetzt, dass die Gemeinde 

grundsätzlich für die Verpflichtung der 

Hausbesitzer keine Haftung übernimmt. 

Die Hausbesitzer werden durch die Räu-

mung der Gehsteige nicht von der zuvor 

angeführten Verpflichtung enthoben. 

 

- Manche Gemeindebürger schaufeln 

von ihren privaten Wegen, Ausfahr-

ten, Vorgärten oder Parkplätzen den 

dortigen Schnee auf die vorbeifüh-

rende öffentliche Straße. Zumeist 

sind sich hier die Bürger der gegebe-

nen Rechtssituation und der mögli-

chen Folgen nicht bewusst. Abgesehen 

von einer potenziellen Verwaltungsstraf-

barkeit des Betreffenden erscheinen im 

Schadensfall auch sonst haftungsrechtlich 

gravierende Folgen. 

 

- Die Wasserrechtsabteilung des Landes OÖ 

hat ersucht darauf hinzuweisen, dass die 

Einbringung oder Lagerung von 

Räumschnee in Bäche, am Ufer oder 

im Hochwasserabflussbereich gemäß 

§ 48 Wasserrechtsgesetz 1959 verbo-

ten ist. Die Hochwassersituation würde 

bei der Schneeschmelze sonst dadurch 

verschärft werden. 

- Weiters haben Hauseigentümer zu 

sorgen, dass überhängende Schnee-

wechten oder Eisbildungen von den 

Dächern an der Straße gelegener Ge-

bäude entfernt werden.  

 

Die Gemeinde Reichenthal bedankt sich 

bei jenen Grundeigentümern, die das Auf-

stellen der Schneeplanken dulden. Durch 

dieses Verständnis können Schneeverwe-

hungen auf den Straßen eingeschränkt 

werden und es trägt somit zur Verkehrssi-

cherheit bei. 

 

Stellenanzeigen 

 

Sparkasse Reichenthal und  

Bad Leonfelden suchen 

 Kundenberater/in 
Entlohnung: Brutto ab € 2.200,81 

Überzahlung nach Qualifizierung 
Bewerbung an: 
Sparkasse Mühlviertel-West Bank AG 

Stadtplatz 24 
4150 Rohrbach 
smw@smw.at 

 

GARTNER elektrotechnik sucht 

 Elektrotechniker/In Projekt-

Ingenieur 
 Mitarbeiter/In für Schaltschrank-

fertigung 

Gleitzeit mit jeden 2. Freitag frei 
Entlohnung: lt. KV 
 

 
 

 
Bewerbung an: 

Gartner Elektrotechnik GmbH 
Frau Silvia Gartner 
Davidschlag 4 

4204 Kirchschlag 
s.gartner@gartner.co.at 
Tel.: 07215 3511-12 

 

Bäckerei Bräuer sucht 

Fahrverkäufer/In für Altenberg und Umge-

bung 
Arbeitsbeginn: 4:30 Uhr in Reichenthal 
Entlohnung: Brutto lt. KV € 1604,04 

Bewerbung an: 
Bäckerei Bräuer 
Marktplatz 3 

4193 Reichenthal 
b.braeuer@braeuer.at 
Tel.: 0676 6530653 

 
 

mailto:s.gartner@gartner.co.at
mailto:b.braeuer@braeuer.at
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Hochreiter sucht 

 Assistenz Technikabteilung 
Entlohnung: Brutto ab € 2.000,00 

Bewerbung an: 
Hochreiter Fleischwaren GmbH 
zH. Herrn Gerhard Freudenthaler 

Kommunestraße 1 
4190 Bad Leonfelden 
Tel.: 07213/6328 – 14 

bewerbung@hochreiter.cc 
 

Breuer Melk und Kühlanlagen sucht 

 Elektriker oder Kältetechniker 
Firmenauto wird zur Verfügung gestellt 

Entlohnung: lt. KV 
Bewerbung an: 
Breuer 

Gewerbestraße 5 
4242 Hirschbach 
Tel.: 0664/9078481 

office@bernhard-breuer.at 
 

Genauere Angaben zu den Stellenanzeigen sind bei unserer Anschlagtafel am Gemein-
deamt ersichtlich.

Veranstaltungskalender 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltung Veranstalter 

13.11.2017 
 
14:00 – 17:00 GH Preinfalk 

Stammtisch mit Bilder-
vortrag Seniorenbund 

15.11.2017 
 
09:30 – 13:00 

GH Blumauer  
Rainbach Kegeln Seniorenbund 

18.11.2017 20:00 GH Preinfalk Herbstkonzert Musikverein 

19.11.2017 16:00 – 19:59 GH Preinfalk Herbstkonzert Musikverein 

25.11.2017 10:00 – 14:00 GH Preinfalk Jahreshauptversammlung Seniorenbund 

25.11.2017 20:00 – 02:00 GH Preinfalk Pfarrball Pfarre 

02.12.2017 10:00 – 19:00 
Museums- und 
Mühlendorf 

Advent im Mühlendorf 
Reichenthal 

Museums- und Müh-
lenwegverein 

02.12.2017 20:00 Pfarrkirche 

Weihnachtskonzert mit 

Francine Jordi Lions International 

03.12.2017 10:00 – 18:00 

Museums- und 

Mühlendorf 

Advent im Mühlendorf 

Reichenthal 

Museums- und Müh-

lenwegverein 

10.12.2017 08:00 – 11:30 Brucknerhaus Linz 
Adventsingen des OÖ 
Senionrenbundes Seniorenbund 

13.12.2017 18:00 – 21:00 Gemeindeamt GR-Sitzung Gemeinde 

 

Da die Vereine die Termine eigenständig in die Homepage eintragen, übernimmt die Gemein-
de keinerlei Haftung für die Richtigkeit!

 
 
 
Aufgrund des Adventmarktes werden 

in der Zeit vom 
 

02. Dezember, ab 08:00 Uhr  

bis 03. Dezember 2017, 19:00 Uhr 
 
Für nachstehend angeführte öffentliche 

Straßen folgende vorübergehende 
Verkehrsbeschränkungen angeordnet 
(„Einfahrt verboten“ lt. § 52 a Zif. 2 

StVO): 
 
 

 
 
  

mailto:bewerbung@hochreiter.cc
mailto:office@bernhard-breuer.at
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Siedlungsstraße „Am Hang“ 

ab der Einmündung in die 1483 Sum-
merauer Straße (Bereich der Firma 
Stumptner) bis zum Güterweg Hayrl 

 
Güterweg Hayrl 
ab der Einmündung in die Siedlungsstra-

ße Am Hang 
 
Schöndorfer Gemeindestraße 

ab dem Schloss Waldenfels bis zum 
Schlossteich in Hayrl 
 

Schlossstraße in Reichenthal 
vom Schlossteich in Hayrl bis zur Kreu-
zung 1483 Summerauerstraße (Markt-

platzbereich)

 

 

am Sternstein 
in den Weihnachtsferien 

 

Mittwoch, 27.12.2017 – Freitag, 29.12.2017 
Zeit: 8:00 – ca. 12:00 Uhr 

 

Union Mitglieder: ca. € 65,- 
Nicht Mitglieder: ca. € 75,- 

 
inkl. Skikarte und Busfahrt 
wird am 1. Skitag kassiert 

 

 

Anmeldung 
Schimpl Ludwig: 0664/ 73 84 88 96 

 

Ich……………………………….melde mein Kind/meine Kinder 

 
 

zum Skikurs am Sternstein 27.12.-29.12.2017 an. 
Alter: ………. 
 

Fahrkönnen:   
 Anfänger 
 Mittel 

(kann am Sternstein die Piste alleine runter fahren) 

 Gut 

 

Einstiegsstelle: 

Handynr. Eltern: 

 

___________________________ 

Unterschrift d. Eltern
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Gesunde Gemeinde 

 
 

 
 

 
 

 
 

„Was heißt Mindesthaltbarkeitsdatum und was ist das Verbrauchsdatum“ 

 
Österreichische Haushalte werfen bis zu 157.000 Tonnen an angebrochenen und original ver-
packten Lebensmitteln in den Müll. Der Wert der Lebensmittel, die von einem Haushalt jedes 

Jahr weggeworfen werden, entspricht etwa 300 bis 400 Euro. 
Häufige Gründe sind falsche Planung von Einkäufen und Mahlzeiten (ungeplante Genusskäufe), 
falsche Lagerung bzw. Aufbewahrung von Lebensmitteln.  

Viele verlassen sich auf das Mindesthaltbarkeitsdatum (umgangssprachlich Ablaufdatum). Da-
mit wird fälschlicherweise assoziiert, dass nach seinem Erreichen ein Lebensmittel ungenießbar 
ist. 

 
Das Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD, „mindestens haltbar bis“) gibt an, bis zu welchem Da-
tum der Hersteller garantiert, dass das Produkt bei sachgemäßer Lagerung mindestens haltbar 

ist. Die tatsächliche Haltbarkeit ist, je nach Produkt, meist deutlich länger. So kann zum Bei-
spiel ein Joghurt auch noch nach Wochen verzehrt werden. Der Joghurt nimmt nach Ablauf des 
MHD an Säuregehalt zu, aber solange es zu keiner Schimmelbildung kommt, kann er mit ruhi-

gem Gewissen noch gegessen werden.  
Sollten die Lebensmittel jedoch einen abwegigen Geruch aufweisen oder die Verpackung aufge-
bläht sein, wird jedenfalls von einem Verzehr abgeraten. 

 
Das Verbrauchsdatum („zu verbrauchen bis“) findet sich vor allem auf mikrobiell leicht ver-
derblichen Produkten wie Fleisch, Fisch, Geflügelfleisch und Faschiertes und gibt den letzten 

Tag an, an dem das Lebensmittel noch verzehrt werden kann. Nach dem angegebenen Datum 
darf das betreffende Lebensmittel nicht mehr verkauft werden und sollte auch nicht mehr ver-
zehrt werden, denn eine Gesundheitsgefährdung kann dann nicht ausgeschlossen werden. 

 
Mag. Kathrin Kohl 
Amt der Oö. Landesregierung 
Direktion Soziales und Gesundheit 
Abteilung Ernährungssicherheit und Veterinärwesen 

 

 

Workshop - Stammtisch für pflegende 

Angehörige 
 

Nächster Termin: Donnerstag 
30. November (mit  

anschließender Weihnachtsfeier) 
Zeit: 19:30 Uhr 

Ort: Pfarrheim Reichenau 
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